
- M ^ ÄmtMalt zur Lmkacher Zeitung ^ l
K n tt d ln a ch u lt g.

Wegen Sichelstellung des Blennholzbedarfcä im Tubarrendirungs-
Wege für das Auülangen vom ,. November l8<l.', bis Ende April
l 8 W , wird

am 5. M a i »865,
Vornuttags N» Uhr, in der Kanzlei der k. k. Militär-Verpsiegö-Ver-
waltung zu Lmb«ch eine öffentliche ^izitation mittelst schriftlicher Offerte
stattsmdcn, ' > / < /

e ^""" '^bmungölustigen wird zu ihrer Richtschnur Folgendes bekannt

s.l ' ' ^ ' ^ schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 50 kr. Stempel uer.
ftyen und nach unten ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läng.
'«5", « «. ^ ^ ' vormittags des obigen Bchandlungstagcs der k. k.
Mllltar^erpsiegs.Verwaltung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offercnt hat jein auf 5 ^ , des Werthes der osserirten
Subarrendnungs-Artikel berechnetes Vadium unter besonderem lZouvert
" ^ " ' ^andlungs-Kommission einzureichen, oder über dessen bei der

nächsten Milttärkassa bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadlum nach Schluß der Behandlung denen, die nichts erstehen
ruckgestellt, vom Ersteher aber bis zur erfolgten höheren Entscheidung
ruckbehalten wird und beim Kontraktöabschlusse als Kaution auf l U " /
zu ergänzen ist. " ' ^«

tene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere Dauer und auch nur für einzelne
'Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche spater einlangen, oder
die den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unberüctsichtiget.

5. Auswärtige, der Behandlungs-Kommission nicht bekannte Offc-
renten haben ein ortsobrigkeitlicheS, von der politischen Behörde bcsta,
tigtcs Zertifikat über ihre Untcrnehmungsfahigkcit für das in Rede
stehende Subarrcndirungsgeschaft beizubringen.

Die sonstigen im Bchandlungs - Protokoll aufgenommenen Beding,
nisse können taglich in den Amtsstundcn in der hiesigen VerpsiegöMa-
gazins-Kanzlci eingesehen werden.

K. k Mi l i tä r - Verpstcgs - Magazins - Verwaltung.
Laibach am !2 . April ,8«5.

Subarrendirungs - Offerts - Formulare:
Ich Endesgefcrtigter, wohnhaft zu N. (Ort, Bezirk, Land), erkläre

hiemit in Folge der Ausschreibung cklu. Laibach »2. April !8«5,
für die Station N.
Die Klafter hartes Brennholz 3Nzöllig zu . . si. . . kr., sage . . . .
im Wege dcr Subarrendirung unter genauer Zuhaltung der kundge«
machten und aller sonstigen für die Subarrendirung bestehenden, im Be-
handlungs - Protokoll aufgenommenen KontraktsbedingMe an das
k. k. Militär abzugeben und für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . si. haften zu wollen.

N. am ten 1865.
N. N. (Vor- und Zuname)

und Charakter.

ül'cr dir durch S'nlmrrondirung sicherzustellenden als:

Die Behandlung wird abgeführt: Beiläufige Nrforderuisi l
^ ' monatlich'

für >;<- 3 '. ' Sommer j Winttr Anmerkung
wann und wo? für die Station ^ ^ w t H^Vrcnnholz 30zöllig mit KreuMß

, . . . > ^ ^ ^ , ^ - ^ 5 ^ . - ^ biö ^ . niedcröst. Klafter j

5. M a i I8t l5 Die ncbcnstchcude
(3rfordcrniß ist mir

m der Verftsiegs- , . November approximativ, und

MaqazinskanM ^ ' " ^ , ^ . . End. Apr i l , ^ l u z ^ tta"s ^ s ^
^ ° ° ^ " ' ' diljcnigc cslfordci.

o .. , "iß zu Grunde ge-
zu vawach. legt werben, welche

bis dahin ermittelt
^ , ' scin wird.

^ U ^ 3nt>MgmMll zur Laibacher Zeitung. H,
(757) Nr. l 8 I l mere

Firma-Protokollirung.
^ Bei dem k. k. LandeS. alS

Handelsgerichte zu Laidach sind un,
term l5, April d. I . bei der eigent,
lich für eine Nürnberger- und Eisen-
waarenhandlung in öaibach bestehen«
den Firma:

Josef Schreyer
in dem Register für Einzelnsirnien
eingetragen worden:
Die Frau Witwe Theresia Schreyer,
als Eigenthümerm, und Firmainha?
berin und dec- stille Gesellschafter
Filipp Schreyer, als Prokurist. Zug.
leich ist die Eintragung der beiden
früheren Eigenthümer des Geschäftes :
Josef und Fillpp Schreyer gelöscht
worden.

Laibacl) am !5. April 1865.

" ( 7 2 2 ^ 3 ) " ' " N r 7 !«»!).

G d i k t
zur Einberufung der Verlassen-,

schaftö-Gläubiger.
Won dem k. k. Landesgenchtej

Lmbach werden Diejenigen,' welche
als Glaubiger an die Verlasscnschaft
der am 3. März l8«5 ohne Testament

verstorbenen Antonia Peterlin, ver-
witwct gcwesenell Skcrjanz von Ud^
mat Nr. I« eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem We»
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den

8. M a i 1865,
Vormittags !> Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schrift.
lich zu überreichen, widrigcnö denselben
an die Verlaffenschaft, wenn,sie durch
Bezahlung dcr angemeldeten For»
derungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als inso-
fern e ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 4. April I8N5.

(737—2)'"" " ' N7.^!77«^

Crekutive Feilbictung.
Von dem k. k, LandeS < als

Handelsgerichte üaibach wird in Sa-
chen Georg Dl aschler contrn Georg
KlcmbasuonSagoldieRl'assumilungj
der mit Bescheid vom l». Ma!
l8«2, Z, l927, bewilligten erckuti-

!vl'n Feilbielung der zu Gunsten des
Georg Klembas auf der Hubleali-
tat des Vincenz Dornik intabulitten
Forderung aus dem Schuldscheine

vom 5. September l855 pr. 368 si.
C. M. wegen, aus dem Zahlungs-
auftrage vom ,8. Jänner !8«2,
Z' » 9 5 , schuldiger Wcchselsumme
pr. -^5« st. <.. g. ,, bewilligt, und
e» werden wegen Vornahme dersel-
ben die Termine auf den
. l5 . und 2<j. M a i d. I . ,
Derzeit Früh 9 Uhr, vor diesem
k k. Landcsgcrichtc mit dem Bei-
sätze angeordnet, dasi diese Forderung
beim ersten Termine nur um oder
über den Nennwert!), bei dem zwei'

!^n auch unter demselben, gegen
gleich baare Bezahlung und ohne
Haftung für die Richtigkeit und
^lnbringlichkcitder Forderung hintan-
gcgeben werden wird. l

Laibach am 8- April l865.

(^7-2) ' Nr. ,23l. !

K o n k u r s
l'ber daä Vermögen der in Dolena-
"as Nr. ^9 wohnhaften Krämcrin

Maria Bcrnik.
Von dem k. k. Bczirköamte Lak,

als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Eö sei von diesem Gerichte in
die Eröffnung dcö Koukmseö über

das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, und im Kronlande Klain
befindliche unbewegliche Vermögen
der in Dolenaoas Nr. 49 wohn«
haften Krämerin Maria Bcrnik
gcwilligct worden.

ES wird daher Jedermann,' der
an die genannte Kridatarin eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt,, hiemit erinnert,

bis 13. M a i I8ll5
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Dr. Josef Burger, Advokat
in Krainburg, alb Vertreter der
Maria Bernik'schen Konkursmasse
bei diesem Gerichte so gewiß ein-
zureichen, und in derselben nicht nur
die Richtigkeit seiner Forderung, son,
dcrn auch daß Recht, kraft dessen er
in diese oder jene Klasse gesetzt zu
werden verlangt, zu erweisen, widri,
gcns nach Verlauf des erstbestimm.
ten Tages Niemand mehr gehört
werden, und Diejenigen, die lhre For.
derung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht dieses Konkurs-
Vermögens ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrecht



22«

gebührt, oder wenn sic auch ein
eigenthämU^ö Gut auö der Masse
zu fordern hätten, oder wenn ihre
Forderung auf ein liegendes Gut der
Verschuldeten sichergestellt wäre, also,
dasi solche Gläubiger, wenn sie etwa
in die Masse schuldig sein sollten,
die Schuld ungehindert des Kompen«
sations,-, Eigenthums« oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu statten
gekommen wäre, abzutragen verhal«
tt'n werden würden,

Ferners wird den Gläubigern
bekannt gegeben, daß Jakob Iesenko
von Dolenavas Nr. 16 zum Kon«
kursmasse-Vcrwaltcr provisorisch be,
stellt und zur Wahl des definitiven
Verwalters und des Kreditorcnaus-
schllssetz die Hagsatzung auf den

ltt. M a i l8U5,
früh 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

K. k. Bezirksamt Lak, als Ge-
richt, am »!. April ,Uti5.

'(744—is Nr. 309.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Seifen-

berg als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sci üdcr das Ansuchen des Jakob
Mischmasch numim: seiner Ehegattin
Gertraud Mischmasch von Ambrns, Hs.«
Nr. 13 gegen Mathias Mischmasch i'^si.
deffcil Bcsitznnchfolgerin Margaret!) Misch'
Uiasch von Kamenverch Hs.-Nr. 8 wegen,
sus dem qcrichtlichcn Vergleiche ddo. 4,
tzuli 185)7 Z. l.398. noch schuldig«
»0 fi. 8ü kr. öst. W. c. ^ c. in die
ßrekutivc öffentliche Versteigerung der,
her Letzter» gebörigcn. im Gruudduchc
her Heirschast Zobclsberg ^uli lum. l l l .
Lop.^Nc. 5). 27 ^ ' 2 vorkommenden
Weingarten im gerichtlich erliobeuenSchäz«
zuugswertdc von 50 fi. 40 kr. öst. W,
newilliget. und zur Vornahme derselben
die Fcilbictungs'Tagsatznugen cntf den

10. M a i .
10. J u n i lind
10. J u l i 1865.

ßedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
»er hiesigen Amtskanzlei mit dem An-
yange bestimmt worden, daß diese feilzu-
bictcnden Wcinqävten nur bei der letzten
Ieilbietuüg auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden l'inlange'
geben werdfii.

Das SchatziiugsprotokoU, der Grulid-
buedslktvaft u>̂ d die Li^itationsbedinqnisse
können deldiesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sciseuberg, als
Gericht, am 30. März 1805.

( 7 3 8 - 2 ) ' Nr. 2275.

Erckutive Feilbictung.
Vom k. k BezirkSamte Gotlschce.

als Glicht, wird bekannt gemacht:
(5) s,< übcr Ansuchen der Maria

Höglervou Nelilag in die Relizitation der
voN'in rcr Maqoalena Högler gehörig
a.ewes<z,'!l. zu Nculag Hs.-Nr. 14 gelc-
genen. nll Gmnc>l,uche der Herrschaft
Gotlschec '!'»»!. Vll i . . Fol. 1150 vor-
kommenden, laut Li^lationsprotololls vom
27. April 1864. Z. 2230, vom Iobann
Lobe von Neulag um den Meistbot pr.
740 fi, erstaudencn Realität wegen nicht
zugehaltenen. Lizitalionsbedluqnissen auf
Gcfadr und Kosteu deö sänmigtu Er«
stebcrs gcwiNigct und zur Voruahme
derselben die Tagsatzung auf de»

16, Ma i d. I..
Vormittags 9 Uhr. im Amtssitze mit
dem Beisatze angeordnet, daß diese Rea.
lität bei obiger Tagsatzung um jeden
Meistbot lniltangegcbcn werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Ge>
richt, am 28. März 1865.

(753-2 ) Nr. 362.

Erekutive Fcilbietuug.
Von dcm l. k. Vczirksamte Treffen,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über da« Ansuchen des Herr»
Johann Tervin. k. k. Notar in Llttai
als ausgewicsciler Machthaber des Bern»
bard Rome, Vormunds der mindj. Anna
Großnil'schen Erben, gegen Autou Eerne
vulg-o Miklausch von Gabrouka lvegeu.
aus dem Urtbelle Vdo. 13. Dezember
1862, Z. 4432. schuldiger 47 fl. 25 kr.
öll. W. e. «. <:. in die cltlutive öffentliche
Versteigerung der. dem Lcßtern gehörigen,
im Orundbuche der Herrschaft Tburn-
Gallenstein Rktf.-Nr. 27 iu Gabrouk
uud des im selben Grundbuchc .̂ ud Bcrg.<
Nr. 101 vorkommenden Weiilgartcnö
in Golmik im gerichtlich erhobenen Schäz^
zungSwerthe von 1275 st. öst. W. ge«
williget, uud zur Voinabme derselben
die drei ZeilbietnngSlagsatzungcn auf den

28. A p r i l .
30. M a i und
30. J u n i 1865.

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, m der
Gcrichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden . daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schäßungswertbe an den Meistbie«
tcudcn binlaugegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll. der Grund'
buchserklraktuno die '̂izl^tionSbcdtngnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
liche» Amtsstunden eingesehen werden.

K k, Bezirksamt Treffen, als Ge«
richt, am 22. Februar 1865.

(752 -2 ) Nr. 417.

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k, k. VezirkSämtc Treffen,

als Gcncht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es jei übcr das Ansuchen dcs I^<

haun Jak von Stan, durch sciueu Mach!»
Haber Johann Vöhm von Grizh, gegen
Iranz Ausperger uon Kalze wegen, aus
den, gcrichtlicheu Vergleiche vom 3. Juni
1864. Z. 932. schuldiger i12 fi. 06 kr.
öst. W. c. ». l-, iu dlc erekliliue öffenl.
liche Versteigerung der, deln Letzteru gc>
liörigen. im Grundduchc der Hcrrschasi
ThurN'Galltnstcül uorkommenden Rcali»
tätcn, nämlich der Hilbrealität ^uli Uib.<
Nr, 57, dann der beiden Weingärten
5l,!, lop.-Nr. 5 und 9 zu Kalze im ge>
richllich erhobenen Schätzungswertbe vo«
784 fi. öst. W, gcwiliiget, und zur Vor»
uahme derselben die drei Heilbielungs-
Tagsatzungen auf den

26. A p r i l ,
26. M a i und
27. J u n i 1865.

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, m der
Olrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubieienreu NcaÜ«
täten nur bei der letzten Feilbielung auch
unterdeni Schayuiig>?n,'crthc an den Mlisl»
bietenden Hinlangegeben werden.

Das SchätningsprotokoU. der Grnnd>
buchsextrakt und die ^izitalionsbedinguisse
können bsl dicsrm Gerichte i» den qê
wohnlichen Amlsslundeu eingesehen werden

N. k. Vezilksaml Treffen. alS Gericht,
am 28. Februar 1865.

^ ( 6 8 8 - 3 ) " " Nr. 1069.

Edikt.
Vom k. k. Vezirksamte Fcistrit). ale

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Iobann

Cucek vou Grafenbrunn, gegen A»ton
Slavc von dort. l'^lu. schuldiger 318 st
70 kr. o. x. <:. die mit Bescheid vom 30,
November v. I . , Z. 5383. am 3. !. M,
bestimmt gewesene drille exekutive Neal-
feilbielung unter vorigem Anhange auf den

15. M a i l . I .
mit Vcibehalt des Ortes und Stnnde
übertragen.

K. k. Bezirksamt Felstritz. als Gc»
ncht. am 8. März 1865.

(719-3) Nr. 325.

Edikt.
Von dem k. k. Veznksamte Landstraß

als Gericht, wiid den mibclannten Vc<
schern der Realität Post.Nr. 777 u<1
Mokriz, hiermit erinnert:

Es habe Josef Kukomza und Frau
Alo>sla Naslag von Naun wider die»
jelben die Klagr auf Eigeuthumsantr»

kenuuug dieser Zlealitat .̂ ul» i>i-;»<'5. 7.
Februar 1865s. Z. 325, li.eramls ein<
gelacht, worüber zur mündlichen Ve»
Handlung die Tagsahl'^g auf den

4. J u l i 1865.
früh 9 Uhr. mit dcm Pubange des §. 29
O. O. angeordnet, nuo den Geklagten
wegen ihres unbekannten Auftnlhaltes
Josef Znrballk kl'llior von Malenze als
<.'ln l̂c)i- <><I .-u'lum auf ihre Gefahr uu»
Kosten destclN wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
vcillm'diget, raß sie allenfalls zu rechtci
Zcil selbst zu crschcincu, oder slch rincll
lniocrn Sachwaller zu licsttllcn und andcr
namhaft zu machen habe», widrigcns
ricse Ncchtösachc niil dem aufglflclltcu
Nurntor ocrhaudcll werden wild.

K. t. Pczilköamt Landstraß. als Gc«
richt, am 7. Februar 1865.

(720—3) Nr. 448.

Edikt.
Von dem k. k. B<zirksamte Laudstraß.

als Gericht, wird den unbekannten Vcsitz-
und EigcnthumSansprechesn dls Wein-
gartens Verg'Nr. 293 l><l Thurnamhart
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Millaucic von Schlitna
Nr. 17, wider dieselben die Klage auf
EigcnthllmSanerklunung der Vergrcalilät
Vtrg.Nr. 293 »<l Thurnamdart >,w
s»l-n0«. 17. Februar 1865. Z. 448. hur«
amls eiugebiacht. worüber zur mündlichcu
Verbanolung rie Tagsatzung auf den

4. J u l i 1865.
früh 9 Ubr. mit dem Andauge des H.
2!) G. O. Hieramis angeors^et u'nd
den Gestellen wegen ibres undesannle:!
'llnfenthnltes Dominik ^risaniz von heil.
.ttrcnz als ^urulol- «<i »clunl auf ihre
Gefahr und Kosten I'lslelit wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchicr
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anocrn Sachwalter zu bestellen und an<
hcr nanchlift zumachen leiden, widri^cns
diese Rechtssache mit den» aufgestellte»
Kurator verhandelt >mrdcu wird.

ss. k. Vezirksamt Landstraß, als Gc>
richt, am' 17. Februar 1865.

(728-3) Nr. 58.

Edikt.
I m Nachhange zum dießsciligen Edikte

vom 20, Oktobcr l864, Z, 3762. w,rd
bekannt gemacht, daß die auf den 7.
Jänner l. I . augeordnete dritte Real
und Mobilarfeilliiltung beim Andreas
Podjed ans Hülfen, über Ansuchen des
Erekuticmsführers Anton Praprotuik von
Laufen aus den

11. Mal l. I.
mit dem vorigen Anhange übertragen
worden ist. ^ - .

K. k. Pezirksamt Krainburg / als
Gericht, am 7. Jänner 1865.

(729—3) Nr. 606.

Edikt.
Von dcm k. k. Vezitksamtc Krainburg.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
lissindlichc» Tabulargläubiger Alef Ierina
und seinen gleichfalls unbekannten Erben
liicrmlt erinnert:

Es habe Jakob Uschlaker von Wai,
sach wider dieselben die Klage auf Vcr<
jährt- und Erloscheuerklärung der auf
der im Grundbllche Michelstelten >uli
Urb.'Nr. 296 vorkommenden Realität
haftenden Sappost als: des zu Gunsten
Des Alcr Ierina von Krainburg haften«
ĉcn Schuldscheines ddto. 24. Mai 1834
or. 7s fi. C. M. oder 81 st 90 tr,
öst. W- e. i<. c. «»>l> s>rul>.«. 11. Februar
1865, Z. 606. Hieramts eingebracht,
worüber zur summarische» Verhandlung
oie Tagsayung auf den

4. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §, 18
der allh. Entschließung vom 18. Okto»
der 1815 angeordnet, und den Ge>
klagten wegen ihres unbekannten Anf«
euthaltes Hr. Dr. Iostf Burger von Krai»«
bürg alS ^urntt»,- in! »<!»,» auf ihre Ge>

Î ahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
uerstäudigrt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich 'einen
anderen Sachwalter zu bestell«» >l»d
anher namhaft zu machen habe», widri«
yens diese Rechtssache mit dem mifgk-
slclltln Kurator verbandrlt werden wird.

K. k. Vs^irköamt Krqiuliurg. als Gc
richt, am 17. Februar 1865.

(731—3) Nr. 882.

Erekutive Feilbietuttg.
Mit Vezug auf das hieramlliche

Edikt ddto. 28. Dczcml'cr 1864, Z,
4770, wird kund gemacht, daß bei dem
Umstände als zur zweiten Frilbietnugs»
tagsahung betreffend die den Ehclcute»
Johann und Katharina Koroschitz ge-
hörigen Pirkachantheile kcin Kaufiustlgll
erschien, zur crilteü auf den

2. M a i l . I ,
angeordneten Fcilbielnng geschritten wird.

tt, k. Vezirksamt Krainburg. als Ge-
licht, am 3. April 1865.

/ 7 3 0 - 3 ) Nr. 379.

Greklltive Feilbietung.
Mit Bezog auf das dießämtliche

Edikt vom 26. Jänner d. I . . Z. 37<),
wird kund gemacht, daß bei dem Um-
stände, als zu der auf den 6. d. M.
angeordneten Fcilbietuug der. dem Mi<
chliel Anmann von Oberfernil glliöri-
gen Waldlintl'eile kein Kanfinstiger er<
schien, zu der auf den

6, M a i und
7. J u n i d. I /

angeordn»l,n Fe,lbletnng sitschlüten n' l i '
dcn wird.

K. k. Bezirksamt Klainbnrg. als Kc<
richt, am 6. April 1865,

(734 -3 ) Nr. 2 ^ -

Ereklltive FeilbietllNg-
Voil den, f. k, Gfz>>könm!s Gotlschet,

cils Gericht, wird hiemlt liekannl gcmachl:
Es sci über das Ansuchs,: dcs ^aul

Höingmanu u. Malgan als Malhias Höniq«
mauii'scher Verlapkuralor von Titt'cuthc'l,
grgen Josef und Georg Höglcr von Ebcn«
lh.il wegen, ans dem Vergleiche ddo. 23.
Jänner 1,858. Z. 320. schuldiger 29 si.
40 kr. (5. M. l-. >>. c. i„ dic-crekutive
öffcniliche Versteigerung der, dem Lel)"
tcrn gel'öiigen, im Grnndbliche der Hcr»
ichafl Gollschec 'l'cm. V l l . , Fol. 10l>1
vorlolNlnendcn Hubrcaliiät im gerichtlich
erhobencu Schätzmigsn-ertl/c von 426 ft
(5. M. gcwilllget. und zur Vornahme
derselben dic exekutiven Fkilhietullgslag-
satzungen auf den

16. M a i .
13. J u n i und
18. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhs. im
Anilösitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzul'ietcndc Realität
nur bei der letzte» Fcill'letuns, a,ich u»-
<cr dem Schätzungswerthe an den Meist"
bietenden bintangegcbcn werbe.

Das Schätzuugsprotokoll. der Grund-
buchsextralt und die Lizilationöbedingnisse
löniiln bei dicsem Gerichte iil den gewöhn-
licheu AmtSstunden elngesebeli werdel».

K. k. Bezirksamt Gotlschee. alS G '̂
richt, am 21. März 1865.

(736 -3 ) Nr. 1320.

Edikt.
Von dem k. k. VezilkSamle Feistch'

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht
Es sei über Alisuchen, des Hrn. Alois

Perenic vou Planina, gegrn mil'd»'
Jakob Sitingcr. dnrch dessen Vornnmdcl
Johanna Siliilger uud Anto» Pc"^
voll Parje, ,":l<». schuldiger 105i fi. ̂ " ' ^
die mit Bescheid vom 29. .Nooeml»^
u, I . Z. 5805 am 14. b M. bcsti'"'^
gewesene exekutive dritte Nealfeilbiclul'i!
unter vorigem Anhange auf den

29. A p r i l l, I . . , ,
mit Beibebalt des Ortes und der S M " ^
übertragen.

K. k. Bezirksamt Feistritz. als ^
richt, am 18. März 1865.


